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RIS - IHR STARKER PARTNER IN SACHEN WEB· UND APP· ENTWICKLUNG 

MOBILER BURGERSERVICE 
IST DIE ZUKUNFT 
Mn uber 1100 Gemeindekunden in ganL 
Osterreich nutzen bereits knapp 50 Prozent 
aller G me,nden und Stadtc die Fc1ch-
ompetenz und Leistungen der RIS 

V
or allem dJs Webc,1te­
Management-Tool RIS 
Kommunal 1st nicht 

nur aufgrund der Funktiona­
htat sondern auch aufgrund 
der einste,gerfreundhchen 
Benutzeroberflache bei vielen 
Gemerndem1tJrbe1tern und 
M1tarbe1tennne11 sehr beliebt 

Mit RIS Kommunal 1c,t 
man s,ch eines perfekt auf 
die Bedurfnt\se und Wunsche 
der Burger abg<.>St1mm1t•n 
Webauftritts sicher Zahlre,chc 
auf Gf'rne,nden und St.idte 
Jbge,t1mmte Funktionen und 
Schn,ustellcn ,u Koopcrat1-
or1!>pilrtrwrn Wt(' cl.1s ßunde~­
k,mllcramt , help gv.at , die 
WKO oder kamcwat -.ind Teil 
von RIS Kommunal. 

Stand1ge Updates Top-Sup­
port m1~ Prster Hand, e111 ,1Uf 
die Wunsche und Bedurf111sst> 
der Kunden abgestimmtes 
Design sowie 1,1hlrc1che Work 

~hops und Schulungen runden 
d,1s komplette l.t-1stungs,1ngc­
bot von RIS Kommunal ab 

Kombiniert mit Gcm2Go, 
der Gememde-lnto- und <.er­
v,ce App, bieten Sie Ihren Bur­
gern und Burgennnen auch 
unterwegs Burg('rserv1cc nach 
Maß und das ohne doppelte 
Emgabe 

Bürgerservice 2.0 - wie Ihre 
Bürger auch unterwegs 
immer topinformiert sind! 
Smartphone'> und T,1blets smd 
allgeg(~nwan1g Die Burger 
innen wollen Information 
immer und ubt>rall ,1brufon 
konnt•r1 Gemeinden haben 
zwar c1ne Webseite, die aber 
,n den meisten Fallen mcht 
rnoblltauglich oder nur schwer 
.1m Sm.1rtphone bedienbar 1st. 

Gem2Go die Gemeinde Info 
und Service App schafft hier 
Abhilft> 

Gem2Go - Eine App für 
ganz Österreich. Gt'm2Go 1st 

eint> Gemeinde App und ver­
eint erstmals alle Gc>memden 
Osterreichs Ben11t1cr der App 
kennen somit ,dealen Burger 
serv,ce direkt ,1 m Sm,utphorn• 

geniegen Funkrwnt•n wie em 
Ver,instaltungskalender, Mull 
kalender oder die integrierte 
Erinnerungs Funktion fur 

Termme, Mullabholungen und 
Neu1gke1ten bieten dem Be­
nut, r einen tollen Mehrwert 

.. Unsere langJahngc Erfc1h­
rung bei der Entwicklung von 
RIS Kommunal ermoglicht es 
uns, auf die Bedurfnisse von 
Burger innen und Gemeinden 
g!eJCllermaRen em1t1gehen. 

Gem2Go ist eine Gemeinde-App 
und vereint erstmals alle Ge• 
meinden Osterreichs. Benutzer 
der App konnen somit idealen 
Bürgerservice direkt am Smart­
phone genießen. 

um die beste Gemeinde-App 
L0'>ung w realis1Nen· erklart 
der Geschdftstuhrer der RIS 
GmbH, Ing. Michael Kolbl 

Zahlrt•rche tolle Partner, 
verteilt in g.Jn:t O~terre1Ch. w,e 
die Gerndc1t NO, C,emdat 00. 
Kufi;.em, PSC, Gemcindemfor­
mat1k Vordrlberg und Al ge­
wahrle1'>tt•n allen Gemeinden 
und Stadten die bl">tmoghche 
Betreuung 
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Neue Software für Norden 
Zukunftslösung I Die Gemeinden Litschau, Eggern, 
Reingers und Haugschlag setzen auf Lösu ng der „gemdat". 

Renate Biedermann nahm die Urkunde für die Gemeinde Eggern aus den 
Händen von Franz Mandl, Markus Wollner und Josef Komendera für die 300. 
Partnerschaft mit „gemdat" in Empfang. Foto: Franz Dang/ 

REGION NORD I D ie „k5"-Kom­
munalsoftware der Firma~ 
dat >lÖ" hat in zahlreichen 
Waldviertier Gemeinden Einzug 
ge halten. Sie wurde vor kurzem 
in den Gl'nwindt:n Litschau, Eg-

Gemeindevertreter der Kleinregion Waldviertel Nord wurden seitens der Firma 11gemdat" mit Auszeichnungen be­
dacht. lm Bild von links: Renate Biedermann, Bernd Klug, Markus Wollner, Jürgen Uitz, Franz Mandl, Hannes Fuchs, 
Rainer Hirschmann, Josef Komendera, Monika Reisner, Gerhard Kirchmaier, Adolf Kainz, Roman Flicker, Alexandra 
Brunner und Heidemaria Uitz. Foto: Franz Dang/ 

gern, Reingers und Haugschlag 
zum Einsatz gebracht. Daher 
fand im Li tschauer Rath aus e in e 
Feier statt , bei der die 11 gemdat 
NÖ" Bürgermeistern und Gc­
m eind('vertretcrn für das Ver­
trauen dankte. Vertreter aus 
Heidenreichste in, die bereits auf 
e ine über 30 Jahre dauernde 
l'artnersrhaft m it 11 gemdat " zu­
rückblicken, unterstrid 1en die 
gute Zusam menarbeit in der 
Kleinregion. Die neue Software 
stdlt eine m oderne Lösung für 
die Gemei nden dar. 

Gldchzeitig wurch:n beim 
Treffen auch „runde" Jubiläen 
begangen. Renate Biedermann 
aus Eggern erh ielt d ie Urkunde 
für die 300. Partnergemeinde, 
während Lischau als 299. sowie 
l{eingers als 301. und Haug­
sch lag als 302. Pa rtner ausge­
Z<'ichnet wurden. ·fd· 


